
Tipps und Informationen 
zum Schutz vor Diebstahl 
von Baumaschinen und -geräten



Kriminalität im Baubereich, und hier vorrangig der Diebstahl von 
Baumaschinen und -geräten, schädigt die Branche jedes Jahr erneut.

Dabei sind neben dem Verlust der meist hochwertigen Maschinen 
und Geräte auch Verzögerungen im Bauverlauf zu verzeichnen, 

Um diese kaum zu kalkulierenden Risiken zu minimieren, ist ein 
professionelles Schutzkonzept für jedes Unternehmen erforderlich, 

passgenaue Sicherheitsmaßnahmen im Unternehmen zu imple-
mentieren.

Ihre Baumaschinen und -geräte zu informieren, um Schäden und 
Betriebsausfälle zu vermeiden.



Optimale Sicherheit ist nur durch die richtige Kombination von 
organisatorischen, technischen sowie personellen Maßnahmen 
möglich. 

Hier einige Hinweise:

Organisatorische Maßnahmen

Treffen Sie Vorkehrungen durch

z regelmäßige Kontrollen zum Erkennen und Beseitigen von 
Schwachstellen im gesamten Baustellenbereich sowie

z die Erstellung hauseigener Anweisungen im Rahmen des Si-
cherheitskonzeptes.

Treffen Sie Festlegungen über

z Zutrittsberechtigte,
z Besucherbetreuung und
z Anlieferkontrollen.



Stellen Sie sichere und verschließbare Baucontainer bereit und 
legen fest, welche Bau- und Arbeitsmaschinen außerhalb der Ar-
beitszeit dort abgestellt werden.

Kennzeichnen Sie Ihre Maschinen durch Gravur oder Ätzung mit 
einer „Eigentümer-I Nummer“ (EIN) oder durch den 
Einsatz von künstlicher DNA. Registrieren Sie Ihre gekennzeichneten
Bau- und Arbeitsmaschinen.



Informationen zur „EIN“
Internet unter: 

www.polizei.sachsen.de

Dort steht ein Maschinenpass zur Registrierung Ihrer Maschinen 
zur Verfügung.

Schützen Sie Zweitschlüssel oder Maschinenunterlagen vor dem 
Zugriff von Unberechtigten.

Technische Maßnahmen

Erschweren Sie den Dieben das ungehinderte Betreten und Verlas-
sen der Baustelle oder des Firmengeländes durch eine Perimetersi-
cherung. Dabei handelt es sich um die ganzheitliche Absicherung 
des Freigeländes, die entscheidend für einen verlässlichen Gelän-
de- und Objektschutz ist.



Zur Geländeabsicherung oder -überwachung können sowohl elekt-

Schützen Sie Ihre Bau- und Arbeitsmaschinen mit

z mechanischen Sicherungen
(z. B. Radkralle, Lenkradkralle, massive Ketten/Seile/Schlösser, 

steuerter Teile, Zugösensicherung) und/oder

z elektrische/elektronische Sicherungen
(z. B. Unterbrechung von Stromkreisen, Einsatz von Wegfahr-
sperren und Diebstahlwarnanlagen, satellitengestützte Ortungs-



Personelle Maßnahmen

Sensibilisieren Sie alle Mitarbeiter, insbesondere die Baumaschi-
nenführer, durch den Hinweis, dass das Sicherheitskonzept und 
betriebseigene Informationswege für die Gewährleistung eines rei-
bungslosen Betriebsablaufes zwingend zu beachten sind.
Dabei sollten die Festlegungen zum sicheren Abstellen der Bauma-
schinen und -geräte sowie zur sicheren Aufbewahrung der Ma-
schinenschlüssel berücksichtigt werden. 

Ergänzen Sie die mechanische und elektronische Geländeabsiche-
rung und -überwachung durch eine stete Präsenz eines Wach-
schutzes.



Beratung Ihrer Polizeilichen Beratungsstelle

Ihre zuständige Polizeiliche Beratungsstelle berät Sie kompetent 
und kostenlos, auch in Ihrer Firma bzw. Ihrer Baustelle.

www.polizei.sachsen.de





Verhalten nach einem Diebstahl

Informieren Sie umgehend die Polizei!
Ein Schwachpunkt ist oft, die rechtzeitige Verfügbarkeit hinrei-
chender Fahndungsdaten zum Diebesgut, wie Hersteller des Gerä-

chen oder Motornummer. Für die Fahndung sind deshalb die 
Angaben aus Ihrer Maschinenregistrierung (Maschinenpass) äu-
ßerst hilfreich.



Notizen
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